
 
 
Publikationsfonds 
Zeitschriftenartikel der MLU 
 

Förderkriterien: 

1. Die/Der korrespondierende Autorin/Autor, der für die Bezahlung der Publikationsgebühr 

verantwortlich ist, ist zum Zeitpunkt der Einreichung Angehörige/Angehöriger der Martin-

Luther-Universität Halle-Wittenberg (inkl. Universitätsklinikum) 

2. Der Beitrag wird in einer „echten“ Open Access Zeitschrift veröffentlicht, d.h. alle Artikel in 

dieser Zeitschrift sind sofort nach Erscheinen Open Access. Open Access Optionen für 

einzelne Artikel in Subskriptionszeitschriften können außerhalb von Transformationsverträgen 

nicht gefördert werden. 

Die Zeitschrift erfüllt geltende Qualitätskriterien: 

• nachgewiesen im Directory of Open Access Journals - DOAJ 

• im Fach anerkanntes Peer Review Verfahren 

• transparente Darstellung der Publikationsgebühren 

• Editorial Board anerkannter Fachwissenschaftler/-innen.  

Bei Nichtlistung im DOAJ erfolgt eine Einzelfallprüfung der oben genannten Kriterien. 

3. Es werden max. 3000 € inkl. Mwst. pro Artikel gefördert. Sollte der Rechnungsbetrag höher als 

3000 € inkl. Mwst. betragen, werden die Kosten der Einrichtung der Autorin/des Autors in 

Rechnung gestellt (Es kann keine Splittung der Rechnung über Privatkonten erfolgen).  

4. Bei der Publikation von Ergebnissen aus Drittmittelprojekten sind die Autorin/ der Autor 

verpflichtet zu prüfen, ob entsprechende Drittmittel (z.B. Publikationskostenpauschale der 

DFG) vorhanden sind. Diese müssen vorrangig eingesetzt werden. Differenzbeträge können 

aus dem Publikationsfonds beglichen werden, sofern alle weiteren Kriterien erfüllt sind. 

 

Rahmenbedingungen: 

1. Mit Einreichung eines Artikels kann die Antragstellung erfolgen. Bei negativer Rückmeldung 

und erneuter Einreichung muss ein neuer Antrag gestellt werden. Eine Rückmeldung an den 

Publikationsfonds sollte erfolgen. 

2. Alle angenommenen Anträge sind - vorbehaltlich der Einhaltung der Förderkriterien – 

prinzipiell finanzierbar. Sollten Budgeteinschränkungen vorgenommen werden müssen, wird 

darüber informiert. 

https://doaj.org/

